
 Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius 
 www.laurentius-gl.de 

 
Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 
Telefon: 02202 / 2838-0 ▪ Fax: 02202 / 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten der Büros 

PASTORALBÜRO 
Stadtmitte: Laurentiusstraße 4 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

KONTAKTBÜROS  
 Gronau: Mülheimer Straße 215 
  Telefon: 02202 / 51795 
 Donnerstag 9.30 – 10.30 Uhr 

 Hebborn: Odenthaler Straße 259 
  Telefon: 02202 / 9643148 
 Dienstag 9.30 – 10.30 Uhr 

P A S T O R A L T E A M  
Seelsorger in den Gemeinden 
Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 / 2838-15 
Kaplan Dr. Peter Rieve Tel.: 02202 / 2806904 
Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 / 2838-23 
Seelsorger in den Kliniken der Stadtmitte 
Pastoralreferent Dr. Raimund Hanisch (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2981 
Pastoralreferentin Petra Schmidt (MKH + EVK) Tel.: 02202 / 938-2980 
Pastoralreferent Günter Heimermann (Reha-Klinik) Tel.: 02202 / 127-0 
Weitere Seelsorger 
Pfarrer i.R. Heinrich Hoesen (Subsidiar) Tel.: 02202 / 32234 
Pater Dr. Klaus Weiland SVD (Subsidiar) Tel.: 02202 / 9643147 
Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 / 979509 
Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 / 21601  
Seminarist Lars Spohr Tel:: 02202 / 2516170 
Msgr. Hans Hausdörfer (CBT Margaretenhöhe) Tel.: 02202 / 107203 

Notrufnummer für seelsorgliche Notfälle 02202 / 28 38 28 

Sprechstunde Kreisdechant Hörter  Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr im Pastoralbüro 
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Ostern – Hochfest der Auferstehung des Herrn 
1. Lesung: Apostelgeschichte 10,34a.37-43 (Ostersonntag) 
2. Lesung: Kolosserbrief 3,1-4 (Ostersonntag) 
Evangelium: Lukas 24,1-12 (Osternacht) 
Kollekte für unsere Pfarrgemeinde 

Liebe Schwestern und Brüder! 
Wenn uns total überraschend etwas Positives widerfährt, dann sind wir zuerst 
ganz irritiert und verwirrt. "Ich kann’s gar nicht fassen. Das gibt’s doch nicht!"  
Ostern damals in Jerusalem beginnt erst einmal mit einem Schock. Die Frauen 
sind total verstört angesichts des leeren Grabes. Mehr als nachvollziehbar. 
Jesus ist ja nicht direkt nach seinem Tod als Lebendiger vom Kreuz gestiegen, 
sondern er hat drei Tage lang tot im dunklen, kalten Grab gelegen. Alles aus 
und vorbei. Damit war auch die letzte Hoffnung seiner Freunde begraben.  
Und nun diese Botschaft von der Auferweckung Jesu! Das muss man erst ein-
mal verkraften und begreifen. Gott sei Dank hat sich seitdem der Glaube wie 
ein Lauffeuer über die Welt verbreitet und auch uns erreicht. Er sagt uns: Die 
Liebe Gottes hat die Angst und den Tod besiegt. Am Horizont erstrahlt das 
Licht des morgendlichen Sonnenaufgangs nach der Nacht der Trauer und Ver-
zweiflung. Das Leben, das von Gott kommt, ist nicht totzukriegen. Lassen wir 
uns von dieser Osterfreude anstecken und das Leben gemeinsam feiern. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen aller Mitarbeitenden ein frohes 
und gesegnetes Osterfest! 

 
Kreisdechant Norbert Hörter 
- Pastor an St. Laurentius - 



 
 
 

Aktuelles Termine 

DAS FALSCHE ZEICHEN? 
Ein Kommentar von Robert Boecker, Chef-
redakteur der Kirchenzeitung im Erzbistum  
 

Stürme der Entrüstung fegten regel-
mäßig durch die rechts-katholischen 
Internetportale, wenn irgendwo und 
irgendwer auch nur leise Kritik an 
Papst Benedikt XVI. äußerte. So 
manch ein katholischer Journalist 
weiß ein Lied davon zu singen, was 
es heißt, ins Visier der ach so from-
men Katholiken zu geraten, die auf 
diesen so genannten katholischen 
Internetseiten unter dem Deckmantel 
von Aliasnamen regelrechte Hassti-
raden losließen. Wer es wagte, sich 
über den Papst, den Stellvertreter 
Christi auf Erden, negativ zu äußern, 
dessen Seele war in den Augen die-
ser Frommen verloren. Sie standen 
wie eine Mauer hinter dem Papst aus 
Deutschland. 

Umso mehr erschreckt es, wie auf 
einmal die unzerbrechlich erschei-
nende Allianz mit dem Nachfolger 
Petri Risse zu bekommen scheint. 
Papst Franziskus ist noch keine zwei 
Wochen im Amt, da eröffnen rechts-
katholische Heckenschützen unter 
der jubelnden Zustimmung ebenfalls 
Verblendeter bereits das publizisti-
sche Feuer auf den Papst aus Argen-
tinien. Und warum? Weil Franziskus 
Bescheidenheit und Schlichtheit nicht 
nur propagiert, sondern selber lebt. 
Diesen Rückwärtsgewandten passt 
es nicht, dass der Papst, der mit sei-
nen ersten Auftritten die Herzen der 
Menschen erobert hat, auf Prunk und 
Pomp verzichtet. Mit abenteuerlichen 
Begründungen wird versucht, das 

aus franziskanischer Spiritualität 
geprägte Handeln des Papstes  
als Irrweg und "falsches Zeichen" 
darzustellen. Bescheidenheit müsse 
unsichtbar im Verborgenen gelebt 
und nicht nach außen gekehrt wer-
den, lautet die krude Logik jener Leu-
te, die allen Ernstes der Auffassung 
sind, durch den päpstlichen Ornat 
werde kenntlich, was Päpste seien: 
Bettler vor Gott. 

Ich hatte nicht den Eindruck, dass 
"der Anblick eines Papstes ohne 
Samtmozzetta, ohne Rochett und 
ohne die roten Schuhe mehr als nur 
ungewohnt wirkte" und dass die "wei-
ße Gestalt mit dem blechfarbenen 
Eisenkreuz, die vom 'Ende der Welt' 
gekommen war, inmitten der majes-
tätischen Riesenfassade des Peters-
doms irgendwie verloren und fremd 
erschien", so zu lesen auf einer die-
ser "katholischen" Seiten. Wenn  die 
Kardinäle im Konklave nur "die Werk-
zeuge des Heiligen Geistes sind",  
so Kardinal Meisner, dann ist es Got-
tes Wille, dass dieser Mann, der sich 
in Demut auf der Loggia verneigte 
und die Zehntausenden auf dem 
Petersplatz um ihr Gebet bat, die 
Kirche führt. 

Darüber lohnt es sich – für jeden 
Katholiken – nachzudenken. 

Gebetszettel zur Wahl des Papstes 

An den Schriftenständen unserer 
Kirchen liegt ein Gebetszettel zur 
Erinnerung an die Wahl von Papst 
Franziskus mit Worten seiner ersten 
Ansprache am Tag der Wahl, dem 
13. März 2013, aus. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Karsamstag, 
30. März 

12.30 
Probe Messdiener für die 
Osternacht 

Kirche (L) 

Ostersonntag, 
31. März 16.30 Orgelvesper zu Ostern Kirche (L) 

Ostermontag, 
1. April 

10.30 
Nach der Hl. Messe in (D) 
„Traditionelles Osterfrühstück“ 

Pfarrsaal (D) 

15.00 Kolping klönt kreativ Laurentiussaal 

18.30 KV- Finanzausschusssitzung Konferenzraum (L) 

19.15 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

Dienstag, 
2. April 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

13.00 Suppenküche Laurentiussaal 
Mittwoch, 
3. April 

19.30 KV-Sitzung Konferenzraum (L) 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

10.00 Pilates kfd (D) Pfarrsaal (D) 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) Donnerstag, 
4. April 

20.00 
Sonderprobe Kirchenchöre 
für Dankgottesdienst am  
13. April im Kölner Dom 

Laurentiussaal 

15.30 
Probe Erstkommunion 
(für die 9.30 Uhr Messe) 

Kirche (L) 
Freitag, 
5. April 

17.00 
Probe Erstkommunion 
(für die 11.15 Uhr Messe) 

Kirche (L) 

Sonntag, 
7. April 

10.30 Gemeindefrühstück Pfarrheim (M) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
   
 
(D) Hl. Drei Könige  (L) St. Laurentius (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (E) St. Engelbert (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
 Hebborn  Stadtmitte  Gronau  Rommerscheid  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

Samstag, 30.3.2013 
 10-12   L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  
(KD Hörter, Kpl. Rieve, 
Kpl. Müller) 

 10.00   M Speisensegnung (poln. 
Gemeinde) 

 12.00   L Kinderbeichte 
(Kpl. Rieve) 

Osternacht, 30./31.3.2013 
 21.30   L Osternacht (KD Hörter) 
 21.30   D Osternacht (P. Weiland) 
 21.30   M Osternacht (Kpl. Rieve) 
Ostersonntag, 31.3.2013 
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.00   L Hl. Beichte (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 09.30   L Hl. Messe (italienisch) 

(Pfr. Ferro) 
 09.30   D Hl. Messe  

(KD Hörter)  
LuV d. Fam. Günter Zöller 

 09.30   M Hl. Messe  
(P. Weiland)  
Leb. d. Fam. Pendzialek 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Rummel) 

 11.00   CBT Festmesse mit Segnung 
der Osterkerze  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.00   L Hochamt  
(Kpl. Rieve)  
JGD Wilhelmus van Hulst 
- Johann + Agnes Dühr - 
LuV d. Fam. Schmidt + 

Manz - Hubert + Kathari-
na Stefer - Verst. d. Fam. 
Liehr 

 11.00   Reha Hl. Messe  
(Pfr. Hoesen) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 16.30   L Orgelvesper zu Ostern 

(Kpl. Rieve) 
 18.00   L Abendmesse  

(KD Hörter)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
Ehel. Heinz + Liesel 
Thoma 

Ostermontag, 1.4.2013 
 09.30   D Hochamt - anschl.  

Osterfrühstück  
(Kpl. Rieve)  
JGD Rosemarie + Fritz 
Dick 

 09.30   M Hochamt  
(Pfr. Hoesen)  
Pfr. Ferdinand Cremer 

 11.00   L Familienmesse KKG 
(KD Hörter)  
Verst. Leo Zuber + alle 
Angehörigen - in bes. 
Meinung 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Kpl. Rieve) 

 11.00   EVK Hl. Messe  
(P. Rummel) 

 18.00   E Abendmesse  
(P. Weiland)  
JGD Hans Josef Dörstel - 
in bes. Meinung 

Dienstag, 2.4.2013 
 07.00   L Hl. Messe 
 17.00   MKH Hl. Messe 
 18.20   Kry M Rosenkranzgebet 
 19.00   Kry M Hl. Messe 
Mittwoch, 3.4.2013 
 12.00   L Hl. Messe zur Marktzeit 

JGD Lotte Potyka - in bes. 
Meinung f. David Tews 

Donnerstag, 4.4.2013 
 07.00   L Hl. Messe  

JGD Clara Schmitter 
 17.00   CBT Hl. Messe 
 18.30   EVK Wortgottesdienst 
Freitag, 5.4.2013 
 09.00   L Hl. Messe 

Gedächtnismesse Hilde-
gard Rudolph 

 09.45   L Anbetung 
 12.00   L Regina caeli + sakra-

mentaler Segen 
 18.30   D Rosenkranzgebet 
 19.00   D Hl. Messe kfd anschl. 

sakramentaler Segen 
JGD Ehel. Käthe + Willi 
Dahlheuser 

Samstag, 6.4.2013 
 08.00   L Hl. Messe  

Zu Ehren der Muttergot-
tes für die Priester 

 10-12   L Sakrament der Versöh-
nung - Hl. Beichte  
(P. Weiland) 

 15.00   L Taufe  - Emily Rose 
Lessmann - Jonas 
Schanz 

 17.00   L Vorabendmesse  
(Kpl. Rieve)  
JGD Josef, Maria + Clau-
dia Cramer - Martrud 
Klein - Eugen, Viktor + 
Helena Panus - Karl-
Josef + Marlis Wielpütz 

2. Sonntag der Osterzeit, 7.4.2013 
Weißer Sonntag 
 08.50   Kry M Rosenkranzgebet 
 09.30   L Erstkommunionfeier 

(KD Hörter) 
 09.30   D Lateinisches Hochamt 

mit Schola Laurentiana 
(Pfr. Hoesen)  
SWA Martha Schmitter - 
Christa Laudenberg + 
Ehel. Elisabeth + Willi 
König 

 09.30   M Hl. Messe KKG  
(P. Weiland) 

 10.00   MKH Hl. Messe  
(P. Rummel) 

 11.00   CBT Hl. Messe  
(Msgr. Hausdörfer) 

 11.15   L Erstkommunionfeier 
(KD Hörter) 

 15.00   M Hl. Messe (polnisch) 
 18.00   L Abendmesse  

(Kpl. Rieve)  
LuV d. Pfarrgemeinde - 
LuV d. Fam. Helios Solga 

 18.00   D Dankandacht EKO 
(KD Hörter) 

 18.00   M Dankandacht EKO 
(Dk. Greiner) 



 
 
 

Infos Infos 

� Ferienfreizeit 2013 nach 
Tschagguns/Österreich 

Im Sommer 2013 veranstaltet die 
Kath. Kirchengemeinde St. Lauren-
tius eine Ferienfreizeit für Kinder 
nach Tschagguns/Österreich. Wir 
haben das Alter der Teilnehmenden 
auf maximal 14 Jahre erhöht, so 
dass Kinder im Alter zwischen  
9 und 14 Jahren mitfahren können. 
Die Fahrt findet statt vom 20. Juli 
bis 3. August 2013 und wird beglei-
tet von unserem Kaplan Peter Rie-
ve sowie weiteren Jugendleitern 
und einem erfahrenen Küchenteam. 
Informations- und Anmeldeunterla-
gen liegen in unseren Kirchen aus. 

� kfd St. Laurentius 

Herzliche Einladung zum Karne-
valsnachtreffen der kfd St Laurenti-
us am Dienstag, dem 9. April 2013 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
"Zum Horn". 

� PR-Verteiler gesucht … 

… für folgende Straßen: Hebborner 
Straße von Hausnummer 86 bis 
144 und In den Stämmen. Rück-
meldungen an das Pastoralbüro, 
Telefon 2838-0. 

� Danke für den Palm 

Herzlichen Dank sagen wir allen 
Pfarrgemeindemitgliedern, die uns 
in diesem Jahr für Palmsonntag 
Palm aus ihrem Garten zur Verfü-
gung gestellt haben. 

� Kolping lädt ein 

� Dienstag, 2. April 2013 
„Kolping klönt kreativ“ – Aktives für  
Körper, Geist und Seele – Treff-
punkt um 15.00 Uhr im Laurentius-
haus. Referentin: Monika Benkel. 

� Bibelgespräch mit  
Pfarrer Hoesen  

Das nächste Bibelgespräch mit 
Pfarrer Hoesen findet am Dienstag, 
dem 9. April 2013 um 20.00 Uhr im 
Laurentiushaus statt. Thema: „Die 
Erscheinung des Auferstandenen 
am See“, Joh 21,1-19 (Evangelium 
des kommenden Sonntags). 

Ehrenamtlichen-Managerin 
Teresa Winkel 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515772 
Sprechzeit Montag 10.00 – 12.00 Uhr 
 und nach Vereinbarung 

Caritasbüro 
Büro Paffrather Straße 7-9 
Telefon  02202 / 2515773 
Sprechzeit Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 und jeden 1.+ 3. Mittwoch 
 im Monat 14.00-15.30 Uhr 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 
St. Laurentius 
Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 
 15.30 – 17.00 Uhr 
St. Marien: 
Sonntag 10.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

� Goldenes Priesterjubiläum 
Pater Jean Bawin SDS  

Anlässlich seines Goldenen Pries-
terjubiläums wird Pater Jean Bawin 
SDS im Hochamt am Ostermontag 
in Hl. Drei Könige, wo er über 30 
Jahre Pastor war, konzelebrieren. 
Pater Jean wurde am 31. März 
1963 als Mitglied des Salvatoria-
nerordens zum Priester geweiht. 
Die meiste Zeit seines priesterli-
chen Dienstes hat er in unserem 
Erzbistum gewirkt. Zur Mitfeier des 
Hochamtes laden wir herzlich ein. 

� Osterfrühstück (D) 

Traditionelles Osterfrühstück am 
Ostermontag, dem 1. April nach der 
Hl. Messe im Pfarrsaal Hl. Drei 
Könige. Spenden (trockener Ku-
chen oder süßes Brot) bitte vor der 
Hl. Messe im Pfarrsaal abgeben.  

� Kinderhirtenbrief 2013 

Der Kinderhirtenbrief 2013 „Ein 
Andenken für uns“ von Joachim 
Kardinal Meisner, Erzbischof von 
Köln liegt ab sofort in allen Kirchen 
an unseren Schriftenständen aus. 

� Sammeltermine Hilfskomitee 
Litauen / Weißrussland 

Auch in diesem Jahr ist das Hilfs-
komitee Litauen/Weißrussland auf 
ihre Mithilfe angewiesen. So wird 
am 13. April 2013 von 10.00 bis 
12.00 Uhr wieder eine Kleider-
sammlung am Laurentiushaus 
durchgeführt. Benötigt werden drin-
gend gut erhaltene Kleidung und 

Schuhe für Erwachsene und Kin-
der, Stoffe, Wolle, Unterarmgeh-
stützen, Rollstühle, Rollatoren so-
wie Schul- und Büromaterial in grö-
ßeren Mengen. Wenn möglich, bitte 
diese Sachspenden bereits im Ba-
nanenkarton anliefern. Zur Trans-
portkostenabdeckung bitten wir um 
eine Geldspende pro Volumen ei-
nes Bananenkartons in Höhe von 
3,00 Euro. Sie können ihre Sach-
spenden auch am 6. April in Moitz-
feld an der St. Joseph Kirche zwi-
schen 10-12 Uhr abgeben. Rück-
fragen gerne bei Ulrich Gürster 
unter Telefon: 0179/4582444.  

� Erstkommunion  
am Weißen Sonntag 

Mit wachsender Aufregung bereiten 
sich unsere 62 Kommunionkinder 
auf die Feiern der Erstkommunion 
am Weißen Sonntag vor. Mit gro-
ßem Engagement haben die Kate-
cheten/innen um Diakon Bernd 
Greiner die Kinder intensiv vorbe-
reitet und begleitet. Unsere Ge-
meindemitglieder sind zur Mitfeier 
der beiden Erstkommunionmessen 
in St. Laurentius herzlich eingela-
den. Die Namen der Kinder, die in 
diesem Jahr in unserer Pfarrei die 
Erste Hl. Kommunion empfangen, 
entnehmen Sie bitte den Aushän-
gen in den Schaukästen. 

���� UNSERE TOTEN 

Hildegard Rudolph 
Beerdigung: Freitag, 5. April um 
11.00 Uhr Friedhof Hl. Drei Könige. 


